

Seite 2 von 5

1151  SINT ODILIËNBERG  14,8 km – 9,2 km
www.wandelgidslimburg.com
www.wandelgidszuidlimburg.com
[image: image1.jpg]



Während dieser bequemen, jedoch tüchtigen und waldreichen Wanderung laufen Sie kurz am Naturgebiet Hoosden vorbei, dann streunen Sie längere Zeit über angenehme Waldwege durch die Wälder des Naturgebiets Het Sweeltje. Über einen schönen Pfad durch das Tal des Vlootbachs erreichen Sie den Rand von Montfort. Der Rückweg führt eine längere Zeit durch Wälder. Dann passieren Sie den Naturfriedhof Bergerbos. Über Feld- und Waldwege kommen Sie zurück nach Sint Odiliënberg zum gemütlichen Café mit Terrasse. Nehmen Sie Proviant mit für unterwegs. Nach 7 km und 10 km steht je eine Bank. Die Route kann auf 9,2 km gekürzt werden. 

GPS-Abstand 14800 m
Höhenunterschied: 15 m 

Laufzeit: 3.20 St. 


~

Startadresse: Café Le Carrefour, Hoofdstraat 23, Sint Odiliënberg. Offen: montags ab 13.30 Uhr, dienstags bis samstags ab 12.00 Uhr und sonntags ab 11.00 Uhr.  Tel: 0475-532510.  (In der Straße parken.)

Es besteht auch die Möglichkeit, die Wanderung bei Punkt 4 im Broekweg 2 in Montfort zu beginnen und somit nach ca. 9 km im gemütlichen Café Carrefour zu pausieren.
[image: image3.jpg]®

Wandelgids Limburg

b




1151  SINT ODILIËNBERG  14,8 km – 9,2 km
1.   Mit dem Rücken zum Café gehen Sie L. An der Kreuzung dann R (Bernhardlaan). Meiden Sie Seitenwege (Am Haus Nr. 29 sehen Sie schräg links die Windmühle von Verbeek. Diese steht auf einem Hügel und wurde in 1883 als Ersatz für die in 1882 abgebrannte ebenerdige Mühle aufgebaut.) Nach 300 m gehen Sie an der T-Gabelung vor Haus Nr. 12 L. Meiden Sie Seitenwege links. Am Kn.-P. 76 und vor einem hölzernen Wegekreuz drehen Sie nach Haus Nr. 20 R über den Bürgersteig (75/Hagelkruisweg) am Grünstreifen entlang. Am Ende vom Bürgersteig überqueren Sie den Hagelkruisweg und gehen R über den Bürgersteig aufwärts. Gegenüber Haus Nr. 11 [Logopedie (2018)] nehmen Sie R den bewachsenen Weg, der sofort nach links biegt. Überschreiten Sie den Waldweg (Einfahrt) und wandern GA über den Feldweg. (Hier sieht man rechts unten Schloss/Gut Hoosden, das zum ersten Mal in 1531 erwähnt wurde.) Ignorieren Sie Seitenwege. An der T-Gabelung drehen Sie nach L über die Fahrbahnen des Radwegs und bleiben GA über den Klinkerweg, links ist das Gemeindehaus der Gemeinde Roerdalen. [Die Großgemeinde Roerdalen (1. Jan. 2007) besteht aus den Gemeinden Montfort, Posterholt, Herkenbosch, Melick, St Odiliënberg und Vlodrop. Sie hat ca. 20.000 Einwohner und eine Oberfläche von 88,7 km².] Am 3-Sprung mit dem Schuppen  und dem Jugendtreffplatz (Schutzhütte) wandern Sie GA über den schmalen Klinkerweg. 
2.   Nach 50 m gehen Sie am folgenden 3-Sprung R (Reiterweg (rw) 62), rechts der Tenniskomplex des L.T.C. Berg. Nach den Tennisplätzen wird der schmale Klinkerweg zu einem Waldweg. An der 
T-Gabelung drehen Sie nach R (rw 62) abwärts, rechts der Waldrand. Am 3-Sprung mit Verbotsschild laufen Sie GA. Meiden Sie an der Pferdekoppel zwei Seitenwege rechts. Überqueren Sie die Straße und wandern GA (21) über den Waldweg. An der T-Gabelung gehen Sie R. (Sie verlassen hier Route 21.) Meiden Sie Seitenwege. Überschreiten nach beinahe 500 m den Schotterweg und bleiben GA (1/weiß-rot/gelb-rot) über den Pfad am Waldrand entlang.
[Diejenigen, die 9,2 km wandern, gehen hier an der Kreuzung L (3/weiß-rot/gelb-rot) über den Schotter-Waldweg und meiden Seitenwege. Am Kn.-P. 7 ebenfalls L (39) in den bewachsenen Waldweg. Machen Sie dann weiter mit **** im Punkt 5.]

Oben im Wald gehen Sie nach dem Schlagbaum an der Y-Gabelung R (gelb-rot). Nach ca. 500 m drehen Sie oben am 3-Sprung nach R in den Waldweg abwärts, dieser biegt dann sofort links nach oben. Dort an der Kreuzung bleiben Sie GA (gelb-rot) nach unten. Oben am folgenden 
3-Sprung wandern Sie ebenfalls GA (1/gelb-rot). Meiden Sie direkt den Seitenweg rechts nach unten. An der nächsten 3-Teilung bleiben Sie auch GA (1).

3.   An der umgekehrten Y-Gabelung gehen Sie R (1/gelb-rot). Meiden Sie den Seitenweg links. Nach der Bank laufen Sie GA unter den Hochspannungskabeln hindurch. Ignorieren Sie Seitenwege links. Aufpassen! Ca. 10 m weiter gehen Sie an der Kreuzung mit Wandermarkierung (wmg) und Bank L Richtung Tor. Dann direkt R über den bewachsenen Pfad, links steht der Zaun. Bleiben Sie jetzt GA auf dem Waldweg, parallel zum Zaun. (Im letzten Stück 
(50 m) stehen Brombeersträucher. Also seien Sie vorsichtig!) An der Straße drehen Sie nach L (gelb-rot). Nach 100 m gehen Sie an der Kreuzung mit Schlagbaum R (34/gelb-rot) über den Waldweg. Am 3-Sprung dann R, links sind der Waldrand und der Vlootbach, der auch schon mal ausgetrocknet ist. Am 3-Sprung mit kleiner Brücke und Kn.-P. 34 bleiben Sie GA (38).
(Wenn Sie hier diese kleine Brücke überqueren, kommen Sie an der Bank zu einem Glücksplatz 3/Infoschild. Hier steht ebenfalls ein Stein mit einem Bild einer der 65 römischen Silbermünzen, die hier in 2009 durch einen Amateur-Archäologen gefunden wurden. Wenn Sie an der Bank weitergehen, sehen Sie noch weitere Bilder dieser Münzen. Die wahren Münzen sind im Roerstreek-Museum zu sehen, Kerkplein 10 in St. Odiliënberg.)
  .  

Am nächsten 3-Sprung wenden Sie sich nach L (38). Durch das Klapptor folgen Sie dem Pfad, links ist der bewachsene Vlootbach. Nach 600 m überqueren Sie diesen über die Brücke. (Vorne ist der weiße Kirchturm von Montfort zu erkennen.) 
4.   Nach dem Klapptor gehen Sie am Kn.-P. 38 L (4) über die schmale Straße/Baumallee.
(Sie wandern hier durch das Vlootbachtal, das eigentlich das Tal der alten Rur ist. Durch Aushebungen kam die Rur oft von ihrem Kurs ab, hat sich aber neue Wege zur Maas hin gesucht. Sie laufen also durch das ehemalige Rurflussbett.)
Nach beinahe 900 m gehen Sie an der Kreuzung bei Kn.-P. 4 L (2) über den Pfad am Weg entlang. Am Kn.-P. 2 und der alten Mauer mit Infoschild “muntschat Vlootbeek” bleiben Sie GA (7) und überqueren die Brücke des Vlootbachs. Direkt nach der Brücke nehmen Sie den ersten Waldweg R (weiß/rot), rechts der Vlootbach. (Sie folgen als nicht Route 7.) An der 3-Teilung gehen Sie R über den Pfad, rechts immer noch der Vlootbach. An der T-Gabelung nehmen Sie R den Waldweg. (Nach 200 m erreichen Sie eine Bank, eine gute Rastgelegenheit nach 7 km.) Meiden Sie Seitenwege und laufen unter der Hochspannung durch. Am 3-Sprung bleiben Sie GA (7) und meiden Seitenwege. Nach beinahe 700 m biegt der Pfad an der Wmg nach links (7). Aufpassen! 100 m weiter am der folgenden Wmg bleiben Sie am Schildchen “Opengesteld” GA (zweiter Weg von rechts) in den Waldweg. (Sie verlassen also den breiten Pfad, der hier nach links biegt, und Sie verlassen die Wandermarkierung 7.) Nach 50 m gehen Sie rechts um einen umgefallenen Baum. Direkt danach an der Kreuzung L. Am 3-Sprung GA (7). Nach ca. 700 m gehen Sie am 3-Sprung L (7).

5.   Kurz danach gehen Sie an der T-Gabelung bei Kn.-P. 7 L (3/39) über den Schotterweg. Nach 30 m am folgenden 3-Sprung mit Kn.-P. 7 dann R (39) über den bewachsenen Waldweg ****, der etwas weiter am Waldrand und an Eichen vorbeiführt. An der Kreuzung bleiben Sie GA (39) am Waldrand entlang und durch die Eichenallee. Nach 700 m gehen Sie an der 4er-Kreuzung mit Kn.-P. 39 GA (31/Roskam 1-5) über die Straße. Direkt danach überqueren Sie am großen Holzwegekreuz, Haus und an der Bank die Straße und bleiben GA (Thij Knoben pad) über den Feldweg mit, etwas weiter liegt links de Waldrand. Der Weg dreht nach links. Direkt danach am 
3-Sprung am Gebäude des Naturfriedhofs Bergerbos gehen Sie R über den Feldweg, links ist der Waldrand. (Beinahe am Ende des Feldweges steht am Waldrand eine Bank, eine gute Rastmöglichkeit.) Nach 400 m gehen Sie unten an der T-Gabelung R über den Feldweg. Nach 500 m an der Straße bei Kn.-P. 32 drehen Sie nach R (30). Direkt danach am 3-Sprung geht es nach L (30) in den Waldweg. Meiden Sie Seitenwege und folgen dem Waldweg, der nach 200 m am Waldrand entlang führt, GA (30). Nach beinahe 700 m gehen Sie an der Kreuzung mit Kn.-P. 30 L (52) über den Radweg und Sie passieren die Häuser Nr. 63-65. Nach 500 m, wo die Straße am Haus Nr. 1 nach rechts biegt, wandern Sie GA über den Radweg. Direkt danach R (52) in den Klinkerweg und überqueren an geeigneter Stelle die Straße. Gehen Sie jetzt sofort L (52) über den Grasstreifen.

6.   Überschreiten Sie vorsichtig die 2 Fahrbahnen der N293 und bleiben GA (52/Zwarterberg) über die geteerte Straße, die direkt nach rechts biegt. Kurz danach nach der Schützenweise mit zwei Schießständen und Kugelfang der Schützengesellschaft Prins Bernhard (1904) aus St. Odiliënberg wandern Sie GA über den breiten Schotterweg. Dieser biegt nach links. Ignorieren Sie sofort den Waldweg rechts. Nach 200 m gehen Sie L in den Feldweg, dem Sie geraume Zeit GA folgen. Nach 800 m gehen Sie im Wald an der Y-Gabelung L, links die Gartenhecke eines Hauses. Am doppelten Radweg in Weiler Paarlo drehen Sie nach L. Nach 40 m gehen Sie am Verbotsschild L (79) über den Waldweg, der etwas später zum Feldweg wird. An der Y-Gabelung gehen Sie R/GA (79/gelb-rot) weiter über den Feldweg mit dem Waldrand links. An der Kreuzung drehen Sie nach R (gelb-rot), links ist der Waldrand. Aufpassen! Nach 150 m gehen Sie L (gelb-rot) über den schmalen Waldweg. An der T-Gabelung vor einem Feld dann R (58). Nach 10 m nehmen Sie am 3-Sprung den Pfad L durch den Waldrand. Meiden Sie den Seitenweg links und bleiben GA (58/gelb-rot) über den Waldweg. Am 3-Sprung dann R (58/gelb-rot). Am Zweibahnenradweg gehen Sie L (58/gelb-rot).   (Rechts passieren Sie das denkmalgeschützte schlossähnliche Gut Frymerson. An dieser Stelle stand ein mittelalterliches Schloss, wovon noch ein Zwei-Etagen-Turm aus Backstein übrig ist. Das heutige Landhaus datiert aus 1863 und ist erbaut nach dem Entwurf von Pierre Cuypers. Zum Landhaus gehört ein Vierkanthof aus dem 18. Jh. Der Park um das Gut datiert aus ca. 1900.). Überqueren Sie an entsprechender Stelle die zwei Bahnen des  Provinzialen Wegs und gehen dann R. Anschließend überschreiten Sie die Bernhardlaan und bleiben GA (Hoofdstraat). Sie kommen sofort rechts zum gemütlichen Café, dem Sponsor dieser Wanderung, wo Sie innen oder auf der Terrasse noch etwas essen oder trinken können. Die freundliche Inhaberin, Laura, hört gerne von Ihnen, was Sie von dieser Wanderung halten. Es ist eine vielseitige Lunch-/Menü- und Getränkekarte vorhanden. Es darf geraten werden, wie viele Likör-/Schnaps-fläschchen auf dem Regal hinter der Theke stehen. Auch wenn Sie nicht auf Toilette müssen, so schauen Sie trotzdem nach dem besonderen Waschbecken. 
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Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.
Wandern mit einer Pause in einem gemütlichen Café: www.kroegjesroute.nl

